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Zeverfches WochezKIatt
und

Ümlticher Knzriger für MMmshasm
.« LL. Toonabeod. L8 März L» «.

ObriakeiMche Ve?a«NtAach«»gen.
OldeNburgifche Eisenbahn.

Vom 20 . März bis gegen Ende deS Monats
»ird die Bahnstrecke zwischen Sanderbusch und Ostiem
»»« Sandzügen befahren:

1. In der Richtung Jeser - Sande.
7 Uhr 38 Min . bis 7 Uhr 48 Min . Morgen- ,

11 -- 20 ^ ^ 1t „ 40 „ ^
r ^ 23 ^ „ Z ^ 33 ^ Nachmittage,

2. Zn der Richtung Sande - Zevrr.
6 Uhr 50 Nin . bis 6 Uhr 53 Min . Morgen-,

10 » 27 § «- 10 «, 45 ^ ^
2 „ 35 ^ ^ 2 ^ 43 ^ Nachmittags.

Oldenburg, den 14 . März 1876.
Betrirbs - Znspectto ».

R i e m « y e r.

Sitzung des Amtsraths
am Montag, den März d . I .,
Vormittags 1Z Uhr, irrr Schütting

zu Jrver.
Tagesordnung:

1 . , Schreiben des Amtsvorstsndes vom 7 . d.
Mts . , brtr . die Ausführung der beschlossenen
Chaussee von Jever nach Caroliyenflel.

2 . , Gesuch des H. H . GerdeS und Genossen , die
gedachte Chaussee von Ssphienstel in nörd-
licher Richtung bis zum Friedrich-Augusten»
Grodey- Wittelweg und auf diesem entlang
nach Westen hin bis an die ostfricstjche
Grenze zu bauen.

3 . , Schreiben deö Amtsvorstandes vom 6 . d.
Mts . , betreffend Uebernahmr von 30°/« der
Kosten der Chaussirung deS Altendeichs in
der Strecke von SchmidtShkxne bi» zur

. Kaiserei auf die AmtSverbandScasse.
> 4 ., Resertpt des Großherzoglichen Staatsmini«

steriums — Departement deS Innern —
vom 15 . Zanr . d . Z ., betreffend den Weiteren
Ehauffeebau im AmtSvrrbande.

5 , Eingabe des Müllers G . H . FrerichS zu
Etzel, betreffend Ablösung der von der Land¬
schaft Jever an die zu Jever belegen«« bei¬
den vormaligen Erbpachtsmühlen zu leisten»

.
* den Baufuhren und Kostgelder.

6., Landtagsbeschluß auf die Petition deS Amts-
rathS, betr. Aufhebung deS Chausseegeldes
aus den StaatSwegen.

7 . , Feststellung der Rechnung deö Amtsverbandes
für das Jahr 1874/75.

Jever , 1876 März 13.
Der Vorsitzende des AmtSrathS.

<K r a r p e l.

Die bisher von Johann Daniel Gronewoldt de»
nutzte Pareelle 35 . de » FriedrrikengrodenzartenlandeS
ist noch nicht wieder vergebe« und wollen geeignete
Bewerber sich alsbald auf dem Amte oder beim Gro¬
denaufseher WillmS zu Friederikrnsirl melden.

WerwaltungSamt Jever , 1876 März 7.
v. H e i m b « r g. _

_ _ Lauts.
Zur Ausführung der Verordnung wegen Aus¬

schreibung der Neuwahlen zum Landtage und i»
Gemäßheit der Bestimmungen deS Wahlgesetzes vom
21 . Juli 1868 wird di« Versammlung zur Wahl
der Wahlmänner deS Wahlbezirks, Gemeinde Stadt
Jever , auf dm

20. März d. I.
auf dkm Rathhausr Hieselbst «»gesetzt.

Die Zahl der zu wählenden Wahlmänner be¬
trägt 9.

Die Wahl beginnt am 11 Uhr Vormittags und
wird dt« Abstimmung um 12' / , Uhr Nachmittag-
geschlossen.

Nur diejenigen sind zur Theilnahme an der
Wahl berechtigt , di« in der Liste der Urwähler auf»
geführt stehen. Die Wahlmänner können a«S stimmt-
lichen Stimmberechtigten deS Wahlbezirks gewählt
werden.

Eiflt Bevollmächtigung zur Stimmgebung oder
eine Stellvertretung bei der Wahl oder eine Einsen¬
dung dex Stimmzettel ist nicht gestattet.

Di « Liste der Urwähler kann im Wahltermine
sowie an den demselben vorhergehenden drei Tagen
von Morgens 10 Uhr bis 1 Uhr Nachmittags auf
dem Rathhaufe hieselbst eingesehen werden . Einwen¬
dungen gegen die Richtigkeit der Liste find nicht
mehr zulässig.

Sobald mit dem Ziehen der Stimmzettel begon¬
nen, können keine Stimmzettel mehr angenommen
werdrn.

Jrver , den I . März 1876.
Stadtmagistrat,

v. Harte « .
Die hiesige Straßenbeleuchtung pro 1 . Mai

1876/7 soll in zwei Abthetlunzm vergeben werden.
Die Bedingungen sind auf dem Pathhause hieselbst
zur Einsicht auSgelegt.



II

!

Versiegelt « schriftliche Offerten sind bis zum 85.
d. W . auf dem Rathhause abzugeben.

Zever , 1876 März 16.
Stadtmagistrat.

v. Hartem
G « r d e S.

Jmmobil-Verkauf.
Die angeblichen Intrstaterben deS am 5 . Mai

1875 verstorbenen PeoprietairS Folkerl HinrichS
Folkers zu Großcsnnhausen , Gemeinde Sillenstede,
nämlich:

1 . , der HauSmann Eibe Heeren FolkerS zu Zielens,
Gemeinde Sillenstede,

2 . , die Wittwe deö weiland heuerlichen HguSmannS
Ziud Zanffrn FolkerS zu Großronnhsnsr »,
Trienke Marie , geb. Folkers , für sich und alö
Vormünderin ihrer mit ihrem genannten Ehr-
manne gezeugten , sämmtlich noch minderjährigen
Kinder , nämlich:
s , Johanne Henriette Folkers,
d . , Friedrich August Folkers,
o . , Johann Gustav Folkers,
ä , Ehte Marie Folkers,
s ., Trienke Marie Folkers,

3 , d: e Ehefrau deS HauSmannS Johann Folkerö
Zanffcn zu Wulsswsrfe , Gemeinde Sillenstede,
Anna Marie , ged. Folkers , in BeistanLschast
und mit Genehmigung ihres Ehemannes,

haben — und zwar die unter 2 genannte Wittwe
Folkers mit sdervormunLschaftlicher Genehmigung —
durch ihren Bevollmächtigten , Rechnungssteller Tie-
menS in Sillenstede , den öffentlichen Verkauf deS
zum Nachlaß deS weil . Folkert HinrichS FolkerS
gehörigen Landguts zu Großcsnnhausen sammt Zubc»
hörungr », namentlich guch den Gebäuden ( Wohnhaus,
Scheune , Backhaus und Arbeiierwohnung ) , sowie
Kirchenfitze» unv Begräbnißsteürn zum Antritt auf
den 1. Mai 1877 beantragt.

DaS zu verkaufende Landgut ist nach Angabe
der Verkäufer m der Mittlerrolle , wie folgt , auf¬
geführt :

Gemeinde Sillenstede.
V , Nr . 2, Flur 8, Parcellen 40 , 41 , 80 , 81,

82 , 83 , 84 , 85 , 88 , 89 , 90 , 31 , 92 , 93 , 94 und 95,
zusammen 23 lro . 44 s . 59 qm . ,

L , Nr . 3 , Flur 8 , Parcellen 96 , 97 , 99 , Flur
9 , Parcellen 32 , 33 , 34 , 35 , 36 , 37 , 38 , 40 , 41,
42 , 43 und 68 , zusammen 22 ks . 29 ». 39 41» .

Gemeinde Sengwarden.
Nr . 254 , Flur 10 , Parcellen 141 und 142,

zusammen 2 da . 96 » . 26 qm ., im Ganze « 48 da.
70 « . 24 qm.

Dem gestellten Anträge ist stattgegeben und wird
hiermit Termin zum öffentlichen Verkaufe deS vor-
beschriebenen Landguts cum . pert . auf den

24 . April d. Z .,
Nachmittags 4 Uhr,

im WirthShause der Wittwe Lübbe» zum „ Bremer
Schlüssel * in Zever angesetzt.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an daS
zu verkaufende Landgut nebst Zud,Hörungen dingliche
Ansprüche zu haben glauben , hiermit aufgefordert,
solche in dem ans den

18 . April d. Z.

angesetzten Angabetermine beim Unterzeichneten Gx,
richte anzumelden , bei Strafe »rS Verlustes drs
diuglichen Anspruchs.

Einer Angabe bedarf rS nicht wegen der vonden in der Gemeinde Sengwarden belegen«» Land,
stücken Nr . 254 , Flur 10, Parcellen 141 und 142
der Mutterroüe , groß 2 da . 96 a 26 qm . , an dar
zur Zeit der Ehifeau deS Hausmanns Otto Bur-
chard Olten gehörige Landgut zu Idschenhauffn
jährlich um Mai zu entrichtenden Grundhruer von10 Thalern Gold oder 33 Nk . 22 Pf , in welch«
Grundhruer indeß di« vom Lande zu prästirenden
Abgaben und Lasten gekürzt werden können , indem
dies Grundhmerrecht ohne Weiteres als prsfitirt
angenommen werden soll.

Der AuSschlußbrscheid erfolgt am
22 April 0 . Z.

Jeser , 1876 Februar 13.

Großherzoglichrs Amtsgericht , Abth . HZ.

!i
s>
t,
ei
ti

ki
Z
a

Driver. §-- . 2
v. d . Bring.

Convocation . ;
Nach einem am 6 . Januar d. Z . vor dem «n- ^

trrzeichneten Amtsgerichte abgeschlossenen und , soweit >,erforderlich , odrrvsrrnundschasttich genehmigte « Cs». »
Lracte verkauften die Erben deS weil . HauSmann » -
CaSper Müller bei Altheppens , als : *

1 ) dessen Wittwe , Johanne Margarethe Catha-
rine , gebornr Grrdes , jetzt Ehefrau deS Land - ! «
wirthö Heinrich Uhlhorn bei "Altheppens , in

^
Beistandschaft ihres Ehemannes , I A

2 ) der Hausmann Anton Müller zum Alinenhof, ! ^in der Gemeinde Neuendc , als Vormund der ^
minderjährigen Kinder deS gedachten weil. ^
Hausmanns CaSper Müller , NamenS:

». Bernhard , ^b . Gesine Marie , !
v . Carl Michael,
ä . Johanne Friederike,
s . Hermann,

von den ihnen zugehörigen , in der Gemeinde Hep - "
penS belezenen Ländereien eine Fläche von 12000 "
Qu . - Metern an den Marine - Intendantur > Aßeffor
Budag - Muhl in Wilhelmshaven , Namen » der Kai-
srrlichen Intendantur der Marine - Station der Nords« . ^

Die verkaufte Fläche bildet einen Theil der in '
der Mutterroüe der Gemeinde HrppenS unter Flnr '
2, Parceüe 705/81 , 106 und 654/107 registrirten ^Ländereien und sind solche auf der Karte deS Jade - ^
gebirtS äs »nno 1868 mit de» Rr . 81/216 , 107,106 ^
bezeichnet.

'

Die verkaufte Fläche Lande - wird begrenzt : öfl» i
lich von der verlängerten Göcker- Straße , südlich ,

^
westlich und nördlich von den Gründen der Ver» l
käufer . »

Auf Ansuchen der Verkäufer werden nun hier¬
mit alle diejenigen , welche gegen den vorstehend an« .
gegebenen Verkauf protestiren , »der an die verkaufte
Fläche Landes dingliche Ansprüche , insbesondere guch
EigenthumS - oder in Lchnö -- oder Fideicommiß -Ber- -
häilnjssen begründete Ansprüche zu haben vermeinen,
hiermit aufgrfordert , sich damit in dem auf den

1. Mai 1876



sngtschte» Angabet ermine z« melden , bei Strafe deS
LerlusteS deS dinglichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt am
3 . Msi 1876.

Zever , 1876 März 6.
GroßherzozlicheS Amtsgericht , Abth . III.

G r a e p e l _ _
v . d . Bring.

VreuHischeS JadegeNeL.
Auf Anordnung der Königlichen Finanz - Direc-

ji»n , Abtheilung für Dsmainrn , zu Hannover , sollen
felgende dem Königlich Preußischen FiscuS gehörige,
in der Großhcrzoglich Oldenburgischrn Gemeinde Neu»
ikdr dezw im Zadegebiet belege« , öffentlich meistbie¬
tend verkauft werden , nämlich:

1 . die vormals Lohe' sche Häuslingsstelle zu 8b-
keriege (an der Chaussee von Wilh -lmshasZen nach
Sande belegen), bestehend aus massivem Wohnhaus«
mit Stallraum und 51 Ar 64 s) M . (gleich 589 s)
R. 90 0 F . vormals Oldenburgischrn Catast . - Maaß . )
Gärten mit aufstehenden Obstdäumen und sonstigem
Zubehör, z. 2 . verpachtet an den Arbeiter F . Post.

2. die bei der Reuender Ziegelei belegen« vor¬
mals Lohe' sche WeidelandS - Parcelle Nr . 40 der Flur
X, groß 95 Ar 72 s) M . oder 1 Zück 453 s) R . 40
0 F . vormals Oldenburgischrn Eataster -MaaßeS.

3. die daselbst brlegene vormals Lohe' sche Wei-
drlandS. P »reelle Nr . 43 Flur X, groß 77 Ar 47 s)
R . «der 1 Zück 244 R . 90 s) F . Oidenb . Cataster»
MaaßeS.

4. Die zur vormals F . Z . Günthersche » HäuS»
lingSstelle gehörigen Grundstücke mit aufstehenden
Bäumen am Altendeichswege Hierselbst belegen und

^ groß 0,352 Hect . »der 402 s) R . 60 0 F - vormals
^ Oldenburgischrn Cataster - MaaßeS , geeignet zu Bau-
j Plätzen zur Zeit an Schornsteinfeger Winkler ver»
i pachtet.

Zum Verkauf dieser Gruudstücke ist Termin in
I meinem GeschäftSlvcale an der WilhelmSfiraße hier»
! selbst auf
! Dienstag, de« 21. März er.,

Vormittags «m 10 Nyr»
««gesetzt und wird der Zuschlag im Termine sofort
ertheilt, wenn die Taxen geboten werden.

Die DerkaufSbedingungen , sowie eine Karte der
zu verkaufenden Grundstücke , liegen in dem erwähn¬
ten GeschästScoeale während der Dienststunden zur
Einsicht auS , auch wird von Elfteren Abschrift gegen
Erlegung der Copialien ertheilt werden.

Für den Fall , daß für obige Grundstücke die
Taxe nicht geboten und demzufolge der Zuschlag nicht
ertheilt werden sollte , werden nach Schluß des Ver¬
kaufstermins die unverkauft gebliebenen Grundstücke
zur Verpachtung , vom 1 . Mai d . Z . an , auf 3 Jahre
aufgesetzt werden und liegen die deSfallsigen Bedin¬
gungen ebenfalls bei mir zur Einsicht offen.

Wilhelmshaven , 4 . März 1876.
Der Königliche Domainrn -Znspector:

_ _ MeinarduS . _ _
ArrsverötngrmgeK.

Die gewöhnliche Unterhaltung der Gemeinde-
Fahrwege pro Msi 1876/77 soll am

Montag, den 29. d. M .,

Nachmittags 3 Uhr in de Boer 'S WirthShause - f-
festlich verdungen werden.

Hohenkirchen, 1876 März 12.

_ Kolbe, Gem .- Vorst.
Die Unterhaltung der öffentlichen Fahrwege

der Chaussee, sowie die Nutzung des ChauffeeqraseS
in der Gemeinde Minsen soll pro 1 . Mai 1876 , auf
1 brzw . 3 Zahle,

KM 23 . März d . I . ,
Nachmittags 2^ Uhr,

bei Burchards in Ainsen öffentlich verdünge « werden.
Tengshausen , 1876 März 16.

_ G . Jürgens.
Verpachtung.

Am Montag, den 29. d. Mts .,
Nachmittags 4 Uhr , sollen in A. de Boer 'S WirthS¬
hause hies. die beiden grünen Weze , von BübbenS
«ach Kl . Wollhuse und von GottelS nach Eyhuse,
öffentlich meistbietend auf 3 Zahre , vom 1 . Mat
1876 — 79 , verpachtet werden.

Hoheukirchen , 1876 März 12.

_ Kolbe, Gst.

BerZKMNNgen.
Vor Unterzeichnetem Strandamte sollen im Auf¬

trag des Herrn O . Z . Fimmrn zu Caroltnensiel , als
Vertreter des Vereins , Bremer Seeverstcherungsgr-
fellschaftrn,
am Montage, den 29. März d . I .,
in Horumersiel , Nachmittags 8 Uhr anfangend,

pl. m. 1400 StückPlanken,
geborgen auS dem Schiffe „ Arnold ", öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung verkauft werden.

Die Planken sind durchschnittlich IV , Zoll
stark, 6— 10 Zoll breit und 6 — 24 Fuß lang.

Zever , 1876 März 11.
Strandamt.

v . Heimburg.
Lüdbert P e t e r S zu Sanderahm beabsich¬

tigt wegen Aufgebung seines Haushalts am

Montag, den 20. März
d . Z . , Nachmittags 1 Uhr anfangend , in seiner
Wohnung folgende Gegenständ », nämlich:

1 trächtiges Schass , 3 Zahr alt mit voller
Wolle , « inen fast neuen Klriderschrank , 1 do.
GlaSschrank , 1 dito Kommode , 10 Stück
Stühle , 1 do. Lehnstuhl , 3 Tische , 4
Kisten verschiedener Größe , 1 friesische
Wanduhr , 2 vollständige , gute Betten,
2 Paar Bettgsrdinen , 2 zinserue Kaffee¬
kannen , 1 dito Leuchter, 1 Dutzend
pvrcrllanene Theetsffe « , 1 ditoTheetopf mit
do. Untersatz, 2 lackirte Lheebrettrr , 2 blechene
Trommen , 1 Kaffeemühle , 1 Kaffeebrenner,
1 Theekeffel, 1 Heerdkette , 3 eiserne Töpfe,
1 Kuchespfanne , 1 Hackmesser, 1 Paar Was¬
sereimer , 1 Butterkarne , Milch - und Wasch»
Lalljen , 1 Balanzr mit Blättern und Ge¬
wichten , 1 Spinnrad , 1 Haspel , 1 Garn¬
winde , 2 Handkörbe ; sodann : pl . m . 160
Psd . Speck , Schinken , Würste und Schweine¬
schmalz, mehrere Bunde getrocknete Garten-



bohnen und 1 Topf mit eingemacht «« d» . ,12 Scheffel Kartoffeln usw ., 1 Sense mit
Baum , 1 Hühnerhaue, I Mistkarre, Schau¬
feln und eiserne Spaten , Heu- und
Mistforken , hölzerne und «iserse Harken
«. s. w . ,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen zu lassen, wozu Kauflustige
«ingrladen werde« .
_ Sanderahm . Ioh . Herrn . Meine «.

Der Korbmacher B . Z . HinrichS zu ClevernS
lässt am

Dienstag, den 21 . d . Mtö .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung

1 zeitmilchwerd . Kuh,
1 fahre Kuh,
1 Enter,
1 trächtiges Schaf;

ferner:
1 Kleiderschrank , 1 Kommode, 1 Wanduhr
mit Kasten , Tische, 6 Rohrstvhle, 1 Spinn¬
rad, 1 Flachshechel , 1 Flachsrepel, 1 Bracke,
1 Heckenscheere , 1 Loth , 1 Fruchtwanne,
Spaten , 1 Sense, Flegel, Gaffel, Forken,
1 Backtrog u. s. w . ;

sodann:
neue Korbwäaren, alS : Lehnstühle , Tafel¬
stühle , Blumentische, Wiegen , vierräderige
Kinderwagen, Damcnkörbe und 50 Torf¬
körbe

öffentlich « uf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliedhaber werden hierzu eingelade «.
Zever , 1876 März 6.

G e r d e S.
Die Wtttwr des weil . Arbeiters Hinrich Herren

Abelö bei Hsrumrrfiel läßt am
Dienstag, den 21 . März d. I . ,

(nicht Montag , den 20 . d . M . ),
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

in ihrer Wohnung daselbst
1 Kleiderschrank , 1 Hangrschrank, 1 Wand¬
uhr, Tische, Stühle , Zinn- und Steinzeng,
1 Feuerzange, 1 Torsbeil, eiserne Töpfe, 1
Lhrrkrssel , 1 kupf. Schrnkkessel, 1 Butter-
karne, Rahmfäffer, 1 Paar Wassereimer , 1
kleinen Eimer, 2 große Fässer , 1 Karre re.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
» »zu Käufer einladet

Förrien . Sch warting.
Der Arbeiter Gerd Zanssen Freese zu Grosswer¬

dum b. Hohenkirchen will Wegzugs halber sein ge-
sammteS bewegliches

Mobiliar,
als:

mehrere Tische, 6 Rüschstühle , 1 einth.
Kleiderschrank , 1 Eckschrank, 1 neue Kom¬
mode, 1 Wiege , 1 Haukuhr, 1 Hangbuddelrt,

1 Pult , 1 Wafchtrog,̂ mehrere Wafchballi«,und sonstiges HauS- und Kückengeräthe;
auch : ca . 3 Tonnen Kartoffeln, eine Parthie Stet,

rüden, Wurzeln, sowie

2 gute MLlchfchafe
am 21. März ». I .,

Nachmittags Z Uhr anfangend,
in und bei seiner Wohnung durch den Unterzeichneten
öffestlich meistbietend verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingelade » .
Hohenkirchen , 1876 März 5.

OltMÄNKs,
Auct.

Der Hausmann E . H . L o h e zu Schaar läßt
wegen Einschränkung seines landwirthschaftlichenBt«
triedeS am

Dienstag, dm 2l . März,
Nachmittags 2 Uhranfangmd,

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist verkaufen:

1 fünWhr. schwarze trächtige
Stute, 1 dreijähr. braunen
Wallach, 1 zweijähr. braune

Stute, 1 Grasfüllen;
27 SM

llornvisd.
nämlich:
3 Milchkühe,
6 drrijähr . Ochsen,
4 zweijähr . Lo .,
4 zweijähr . Beester,

1 zweijähr . Stier,
9 Enter,
und was fich writer vorfinden wird.

Es wird noch bemerkt, daß die übrigen Pferde
sowie dar Ackergrräth nach beschaffter Frühjahrs«
Einsaat an einem dann zu bestimmenden Tage zum
Verkaufe kommen werde« u«d daß daS Hornvieh bir^ Zs . unentgeltlich bei guter Fütterung stehe«Mai
bleiben kann

Neurnde, den 27 Februar 1^76.
G . C . CorneLffe«,

Auct.
Die Wittwr des weil . Schlächters Hinrich Haye»

Lammen zu Horumersiel läßt am



Mittwoch , den 22 . März ds . IS .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in ihrer Wohnung daselbst
1 eich. Comptoirschrank , I Eckschrank, Tische,
Stühle , 1 Spiegel , Schilderten , 1 großen
eis. Topf, Psrccllan - und Steinzrug , I
Karre, Koppelstöcke re , ferner an Schlächter-
geräth, als : L große Winde, 1 großen Tisch,
I großen Haublock , sehr viele gut erhaltene
Messer, Sägen , Haken , 1 Balance Mit
Schaalen und Gewichte « , sodann noch
Arbeiter- und Zimmergeräth, Kisten und
Kasten u . f. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Käufer einlsdet

Förrien . Schwarting.

Aus obiger Vergantung komme» noch mit zum
Derksuf:

1 Butterkarne , I Tisch, I Hangefchrank,
L Paar Waffereimer, I großer eis. Wasch¬
topf, I Waschballir und wsS weiter zum
Vorschein kommen wird, wozu Käufer einladet

Schwar ting.

Barrl. Am Mittwoch, dm
22. März d. I -,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, sollen beim Hause
der Frau Witwe Rmmeyer am Nsrdmde für Rech¬
nung deS Vorschuß - und CrrditsereinS in Varel

2 starke Arbeitspferde und
2 starke Lastwagen;

ferner für Rechnung dessen , den es angeht, noch

und s Wagen
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
«erden.

Kaufliebhabrr ladet ein
A«g . Ritter,

Auct.
Die Wtttwe Lrö weil . Hausmanns Albert H.

Sterrenberg zu Steindamm , in der Gemeinde Fedder¬
warden, läßt wegen Aufgebens ihrer Landwirthschaft
am Donnerstag , den LZ . d . Mts .,

NSchmDags 1 Rhr anfangend,
in refp . bei ihrer Behausung daselbst

6 kkrüe:
1 zwölfjährige trächtige Stute,
1 Neunjährige güsts dito,
1 vierjährige dito dito,
1 vierjährigen braunen Wal¬

lach, (gutes Arbeitspferd ) ,2 Temmlinge (Stuten ),und auch:
2 güste Schafe mit voller Wolle;

dann : 2 complets Ackerwagen mit Zubehör , (beide
fast neu ), 1 Korbwagen, I Radpflup, 2 Fuß-
Pflüge, darunter 1 ganz neu , 6 Egge »,worunter 1 Aufbruchsegge und 1 Löffelegge,
lederne « und hänfenes Pferdegeschirr , dar¬
unter 1 neues mit Mefsingbeschlag , Sieh !»
zeuge, Harken, Forken , Gaffel, Spaten , 1
Erdbudve, L Ackerschlitten, 1 Rüfchschlittm,
1 Wegschlichtrr , 1 Mullbrett mit Kette,
Egge», Pflug - und Wagenkettcn, 1 Mittel-
krtte, 1 Dreschblsck mit Zubehör, L Frucht-
weher mit Sieden , 50 Stück Fruchtsäcke, I
Decimalwaage mit Gcwichlfiücken;

ferner : 1 Haufen Bchnen, 9 bis 10 Fudern enthal¬
tend, I Quantität Brennholz, mehrere
Dammheckrn und Dammpfähle r . ic.

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
Unterzeichneten verkaufen , wozu Ksufliedhader «inge¬
laden werden.

Nachträglich wird noch bemerkt, daß daS Horn-
Vieh , die MLlchgeräthschaftm rc . im Monat April zum
Verkauf kommen werden.

Sengwarden , 1876 März 13.
HeddeK,

Auktionator.
Die Erben des weil . G . Eden und Wwe . zum

Medernseraltendeiche lassen am
Donnerstage , den 23. März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
im Sterdrhause öffentlich meistbietend verkaufen:

2 Schafe mit doller Wolle,
wovon 1 trächtig, 3 Hühner,
2 sollst . Betten , 2 Kleiderschränke , 2 neu,
Commodrn , 1 alte do., 6 Stühle , 3 Tische,
2 Kisten , 1 Wanduhr, 2 Buddelrien, 2 Eck-
borten , 2 Spiegel , 1 Spinnwrhl , 1 Haspel,
1 Kratzer , 1 Flachshechel , 1 Karne, 1 Rahm¬
faß , 2 Theekrssch 2 eis. Töpfe, 1 Berfksrre,
1 Waschballir , 1 Tragejsch, 1 Handegge,
verschiedene Zinn - und Messingzrräth, Zim»
mergrräthschasten, Kaffeekannen , sowie eine
Parthie Kartoffeln, Torf, Holz , Heu, Stroh
und viele andere Sachen.

Liebhaber ladet ein
Hohenkirchen , 1876 März 16.

OLLMSKNs,
Auctioüätbr.

Am 23. «n» 2l7Mr ; d. I .,
jedesmal 1 Uhr Nachmittags anfang .,
sollen in Eduard BehrrnS Wirthshause hirsrlbsi
für Rechnung dessen, den es angeht, durch den Unter¬
zeichneten folgende Gegenstände mit geraumer Zah¬
lungsfrist meistbietend verkässt werden:

1 milchgebende Ziege,
L Klridrrschronk , 2 Sopha 'ö , 1 Sophs»
tisch, 2 amerikanische Wanduhren, 1
Schenkschrarrk, auch sls Leinrnschrank z«
gebrauchen , mehre Tische, 1 stummer



Dieser , 6 Rohrstühle und mehre andere
Stühle , Schilderten , 1 Spiegel , 1 große
GipSsigur mit Console, 1 Gartrnbank,
1 Schrribpult , I Korbsessel, 1 hoher
Kindrrstuhl , 1 Ofen , 1 langer Küchen-
lisch , mehre Wein -, Bier » und Schnaps¬
gläser , Bierkruken , Flaschen , Tbrebrrtter,
Lampen , Leuchter, 1 messingene Laterne,
2 Spiel Kegel mit Kugeln , Messe« und
Gabeln , Eaffermühlen , eiserne Töpfe,
Theekessel, große Waschballirn , 1 Hack-
bsüie mit Messer, Milchballien , Pferde«
krippen , 1 Streichleiter , 2 Leiter », 1
Wagentreppe , Fässer und Kisten, feines
und grobes Strinzeug aller Art , Nägel,
Drahtstifte , allerlei Kurzwaaren , mehre
Bücher (u . A . Daheim , neues Blatt,
illustrirte Welt von 1870/71 u . s . w.),
sowie viele andere hier nicht genannte
Gegenstände , auch eine bedeutende Quan«
tität Fett, Pflanzkartoffeln , Pflanz-
bohnen u . s. w.

Kausliebhabrr werden eingeladen.
Sillenstede , 1876 März 16

A . Tremens.
Der Arbeiter Zoh . Heeren Zanffen zu Memm-

haufen ( Accum) läßt wegen Umzugs am
Sonnabend , den 25 . d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in und bei seiner Wohnung daselbst

1 zweijähriges, tiediges
Beest,
2 trächtige Schafe,
8 Stück Hühner;
1 friesischeWanduhr , 1 Eckborte, 1 Anrichte,
1 Butterkarne , 2 Rahmfäffer (neu ), 1 Grütz-
mühle mit vollständigem Zubehör , I neuen
Backtrog , 1 neue Fruchtwanne , 1 großes
Regenwasserfaß , 1 Schafkofen , 1 Haufen
Dünger und noch mehrere andere Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber eingrladen
werden.

Sengwarden , 1876 März 11.
Hedd er » ,

Auktionator.
Die Erden deS weil. HauSmanS D . H . Tad»

ken, am Grimmenser Wege, lassen am

Montag , den 27. März
d. Z . , Nachmittags präcise 1 Uhr anfsnzend , in
und bei seiner Behausung:

2 Wallache , 8 bez. 9 Jahre alt,
2 Milchkühe,
1 führe Kuh,
1 Wilchfchaf,
1 sehr guten Karnhund,
1 fast neue « Korbwagen , 2 neue Ackerwa¬
gen mit eis. Achsen, 2 neue Pflüge , 2 Eg¬
gen, darunter sine neue Ausbruchsegge , 1
Einspärmerdeichsel , Sittzeuge , Dreistöcke,

Ackerschlitten, Harken , Forken , Gaffel , Sp ».
trn , 1 Erdkarre , I Fruchtwanne , Damm-
hrckrn, hänfenes und ledernes Pserdege.
schirr rc,

ferner verschiedene Milchgeräthe : 1 Karnrad , 1 Strem¬
tine , Rahmsäffer , 30 Milchballien , 1 Butter-
ballje , 1 Käsepaß , Käseköpken und Käsesette»
1 kupf . Kessel,

auch : 1 Kle verschränk, 1 Küchenschrank , 1 AuS-
ziehetisch, 1 Küchentäsch, 1 Küchenban ?, 2
Backtröge , Kisten , Kasten , 1 neue Decimal-
waage mit Gewichten , 1 Jagdflinte , I Grütz-
kiste , 2 Paar neue Trankrimer u . s. w . ,
rinige vollständige Betten , Fruchtsäcke, 1
Parthie Speck , eingesetzte Bohnen , Sauer,
kohl,
verschiedenes Hs >zs - und Küchrngeräth in
Kupfer , Zinn , Eisen , Porzellan und GlaS,

öffentlich meistbietend aufgcrsume Zvhlunzsfristdurch
den Unterzeichnete » verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen und gebeten
recht präcise zu erscheinen, da die Vergantung , wenn
irgend möglich , an einem Tage beendet werden soll.

Hohenkirchen , 1876 März 10.
_ O l t m a n n S , Auct.

Der Herr Zollrinnehmer Holle zu Horumer¬
siel wünscht Umzugs halber am

Montag , den 27 . MSrz,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seinem Hause öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen zu lassen:

1 trächtiges , vorzüglich gutes Milchschaf, 1
Fuder He« , 1 Commode , 1 Tisch , 6 Stühle,
2 Gartrnbänkr , 1 feines Spinnrad und
Haspel , 1 Butterkarne , Waschballien , mehrere-
Haus « , Küchen - und GartengerLth , 40
Töpfe mit auserlesenen prachtvollen Blume «,
Erbsensträucher , 2 bis 3 Schock Bohnen¬
stangen und mehrere Gegenstände.

Kaufliebhaber werden ringeladen.
Wiarden , 18 . März 1876.

Taddiken,
_ Auct.

Der Landwirth Reent ZohlsS zu Schenum,
Gemeinde Cleverns , läßt wegen Anfgebung der Land-
« irthschaft folgende

Gegenstände,
alS:

2 gute Arbeitspferde,
1 vierjährige , braune,

trächtige Stute,
2 zeitig milchwerdende

Kühe,
1 führe Kuh,
1 frühmilchw . Beest,



1 zweijährigen Ochsen,
1 einjährigen dito,
1 einjähriges Beest;
2 Ackerwagen mit Zubehör , 2 Pflüge, 1
Egge , allerlei Pferdegeschirr . 1 Karnmaschine,
1 großen Kückentisch , 1 friesische Wanduhr,
towie mehrere sonstige Sachen, am

Dienstage, Sen 28. März d. I .,
Rachmittags 1 Uhr anfangen»,
in seiner Behausung auf geraumeZahlungsfrist meist¬
bietend durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliedhsber werden mit dem Bemerken rin»
geladen , » aß das Hornvieh auf Wunsch der Käufer
bis 1 . Mai unentgeltlich auf Fütterung stehen bleibe»
kan« .

Zever, 1876 Februar 27.
v . Cölla.

Der Hausmann I . Cordes zu Hohensminde,
Gemeisde Wiarden, wünscht wegen Aufgabe seiner
Landwirthschast am

Mittwoch , den 29 . März
(nicht, wie früher bekannt gemacht , am Montag,

den 20. Mär «),
NachmittagsL Uhr anfangend,

in feinem Hause öffentlich auf geraume Zahlungsfrist
»erkaufen zu lassen:

6 Pfrrde,
alS:

1 trächt. rothbraune
Stute,

1 güste dito,
2 Wallache , 6 und

7 Jahre alt,
1 Wallach , 2 Jahre alt, und
1 Stute , 2 Jahre altz
2 romplrte Ackerwagen, 2 Pflüge, 3 Eggen,
darunter 1 Aufbruchöegge , 2 Ackerschlitten,
1 Fruchtweher, Siltzeugr , Dreistöcke, Pflug¬
ketten , Mittelkabel «nd Wagenketten, Hanf« .
neS und ledernes Pferdegeschirr, Harken,
Forken , Flegel, Dammhecken und Pfähle,
darunter 12 Stück neue eichene, recht starke,
eiserne Spaten , Bindebäume, Kreuzleine und
mehrere Gegenstände.

Käufer werden eingeladen und wird noch bemerkt,
daß der übrige Viehbestand , Milchgeräthe rc. im Ende
des MsnatS April zum Verkauf kommen werden.

Wiarden, 1876 März 11.
A . M . Taddiken,

Auct.

SL» S nrit SÄLIvs»
mit zum Verkauf kommen.

D . O.
Der Mobiliar -Nachlaß des weil . Kaufmanns

MoseS Meyer Israel in Zever, wozu gehören:
1 mahag. Sopha mit Damast- Uedrrzug , 1
dito Secretair , 1 dito Sptegrlschrank, 1
Tafeluhr , Tische, Stühle , 1 Spiegel mit
Goldrahmen, Schilderten , 1 Commode, 2
Kleiderschränke , 2 einschläfrige Bettstellen,
1 Kinder-Beltstelle, 1 Küchenschrank , IHalk-
jsch mit eisernen Ketten, 1 große Balance
mit Schaalen , 4 vollständige Betten, 1 do.
Kinderbett, 1 Gartenbsnk , 1 Kinderwiege,
1 Kinderwagen, 3 zinn . Kaffeekannen , 2 do.
alte Maaße, 2 do. Leuchter , 6 do. Teller, 1
So . Schüssel , 1 mcss. Mörser mit do . Stem¬
pel , 1 kupf . Kessel , 1 de. Pfannkuchen-
Pfanne, 1 do. Aschkessrl , 1 Trittleiter , t
großer Koffer mit Eisenbeschlag , 1 Plättbrett,
verschiedrNks GlaS- und Strtnzeug , sowie
sonstiges Haus - und Küchrngeräkh in Messing,
Zinn und Kupfer,

auch:
eine große Parthis Gold» und Silbersachen,
als : Uhren , Ketten, Löffel u . s. w . ;

sowie:
mehrere Säcke mit neuen Federn und Daunen,
1 Parthie Wachs , altes Kupfer und Zirm,
Pferdehaare, und wa ; weiter zum Vorschein
kommen wird,

soll am

Mittwochen , den 2S. ». M.,
n«S an Sen folgenden Tage»,
jedesmal Nachmittags 1 llhr
anfangend,

i« der Behausung des weil . Erblassers an der Wanger»
straße hieseldst auf halbjährige Zahlungsfrist meist¬
bietend durch den Unterzeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden rinzelade«.
Zever, 1876 März 10.

_ _ v . Cölln.
Der Hausmann H . B . Dirrks zu Hetdeburg

(Sengwarden ) läßt wegen Aufgcbung seiner Land-
wirthschaft am
Donnerstag, den 3V. März d. I «,

Nachmittags 1 Uhr anfangerrd,
i« «nd bei seiner Behausung daselbst:

2 l'loi äo,
1 achtjährigen , sehr gnte«
Wallach (Schimmel),
1 11jährige vranne, träch¬
tige Stnte, (ohne Abzeichen) ;

19 Stück HonMieh,Auf obiger Vergantung wird noch



10 Milchkühe,
1 fahre Kuh,
2 dreijährige Ochsen,
1 zweijährigen dito,
1 zweijähriges Beest,
1 einjährigen Stier,
.3 einjährige Beester,

ferner : Ackerwagen mit Zrbrhör , darunter I mit
eisernen Achsen, mehrere Pflüge und Eggen,
I Mullbrrtt , ledernes und hänfenes Pferde»
geschirr, darunter 1 mit Messing - Beschlag,
Binvebäame , I Erdkarrr , 1 Drsiflock, Stel-
zeuge, Pflug - und Eggeketten , 1 Frucht¬
weher mit Sieben rc. ;

dann : mehrere Müchbaüien , 1 Stremtiene , 2 Rahm¬
säffer, I Butterkarne , 1 Karnrad , 1 Käse-
presse , 1 Karnhund mit HundehasS , Stall-
eimer , Mihrere Fruchtsäcke, worunter ganz
neue, I Küchentisch und Bank , 6 Stück
Rüschenflühle , 1 vollständiges Bett , mehrere
große u »d kleine Fässer und noch ander«
Sachen , welche hier nicht namhaft gemacht
sind,

Öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
Unterzeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber ein¬
geladen werden.

Sengwarden , 1873 März 11.
H s d ö e rr,

Auktionator.

Mskki-lllkllW.
Der Handelsmann Nsrdmann zu Marx läßt am

Sommveud , Pen 1. April,
Nachmittags,

im Knper'schen Wirthshausr zu Dykhausen

S« bis L« Stück
Marschschilfe

auf ZahlungSfeist verkaufen.
Friedeburg , den 14 . März 1876.

Eggers,
Kgl . Pr . Ruct.

Pferde-Bettauf
Varel. Der Pferdehändler Herrn . Borcherö

in Varel läßt am

Sorm abend , den 1 . April d. A,
Nachmittags L Uhr anfang ..

Hei seiner Wohnung öffentlich meistbietend mit ge¬
raumer Zahlungsfrist verkaufen , als:

20 junge und ältere
kräftige

MM - Md Luxus-
Pferde,

darunter einige schöne
trächtige Stuten.

Kypsiiebh -cher ladet ein
Ang . Ritter,

Anct.
Der HauSmann Hirn . M . Ciaaßen zu Altona,

in der Gemeinde Sengwarden , läßt wegen Aufgrbung
der Landwjrchfchaft am

Donnerstag, den 6. April
dieses Jahres,

Nachmittags 1 Uhr anfangmd,
in und bei seiner Behausung daselbst

23 Stück
Hornvieh:

6 Milchkühe,
3 führe Kühe,
L zwei; Beester,
3 dreijährige dito

( frühmilch ) ,
2 dreijährige Ochsen,
2 zweijährige dito,
2 Kuhkälber;

dann:
mehrere Milchballie », 1 Butterkarne (fast
neu ) , 1 Küchenschrank , 1 Backtisch, 1 Rahm¬
faß , I Rappsaatsegel , mehrere Sastforken,
V, Dutz . Rüschenflühle und noch mehrere
andere Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen , wozu Kaufliehhaber
«ingeladen werden.

Sengwarden , 1876 März 15.
Hed d e » ,

Amt.

Nortficartonen.
Am Mittwoch , den 22 . d. NtS . :

IE - «llÄKesLhK-VsrtrsZe.
wozu fresndlichst einladrt

Fedderwarden. _ G . H . Janssen.
Redactios , Druck mrd Verlag von L. L. Mettchr a. Söhne in Jevers

- - Hierzu eine Beilage . —



Beilage
zu Nr. 44 des Jeverscheu Wochenblatts vour 18 . März 1876.

. > . - - > - > . - SS -»

Bergantuug.
Frru Wlttwe Thaden zu Neuender-ALtengroden

lißt am

LO., anÄ
Vi «» st » K , Sv » LL.
Kyrtl g » . M » « L-

mlttas « S NII»r su-

A und bei ihrer Behausung daselbst öffentlich auf
sthlungöfrist verkaufen:

^ Arbeitspferde,
8 Milchkühe,
2 führe Kühe,
2 frühzeitige Beester,
3 zweijährige do.,
2 dreijährige Ochjeu,

2 zweijährige dito,
I einjährigen Stier,
5 Enter,
einige Kälber;

4 trächtige EM
Schaafe
mit HV«Ue;

^ 1 M»Ke» L»s»Il !i!ttI:
I Wagen , 1 HLckerlingSmaschine , 1 Dreimal«
Waage mit Gewichte « , 1 neue Düngerkarre,
1 Borfkarre , 6 Paar Eimer , 2 Trsgjoche,
2 Pferdedecken , 30 Fruchtsäcke;

Milchgerathe,
alö : 12 zinkene und 15 hölzerne Milchballiss,
1 großen kupfernen Milchkessrl, 1 neu«
Butterkarne , 1 Karnrad , 2 Rahmfäffrr , 1
Stremmtine , 1 Käsepreffe , 1 Drückebank , 2
Käseköpkrn;

» aasssrütl » :
3 vollständige Betten , 2 Bettstellen , 1 An-
richte, 4 Kisten , Tische und Stühle , 1 Küchen¬
tisch mit Bank , 1 neue Waschmaschine,
kupferne und zinnerne Schenkkeffel , zinnern«
Schüsseln , Köpken und Teller , eiserne Töpfe
und Theekessel, 2 Spinn rüder , 1 Backtrog,
Kaffer u . s. w .,

Schließholz, einige Pfund
Wolle, sowie eine Quantität
Speck und Weit.

Am 1 . Tage werden die Pferde , das Hornvieh
und die Schafe , sowie die landwirthschaftlichen und
die Milchgrräthr , «m 2. Tage die Betten und daö
sonstige Mobiliar zum Verkauf kommen.

Reuende , dm 14 . März 1876.
<H . C. Cornelffen,

Auct. _
Gerneindesache.

Zur Erhebung der pro 1875/76 für die Ge¬
meinde Middoge fülligen Abgaben werde ich anwesend
fein:

Donnerstag, März 23.,
bei 3 . Frerichs zu Pfahl,

Freitag , März 24.,
bei T . H . Janssrn hiss , jebrömal von 1 bis 4
Uhr Nachmittags.

Zur Hebung kommt:
Anlage zur Amtsrasse , Middoger und Tetten¬
ser Kirchenanlage , Stolgebühren , Anlage
zur Gemrindecaffe , Wegbaucaffe , Armenrasse,
Hundesteuer.

Middoge , Mürz 16 . 1876.
I . Adena, Rchfhr.

Kirchm-Sache.
Der Neubau eines GlsckenthurmeS an der Süd¬

seite der Stadtkirche zu Zever soll im Weg « der
Submission verdungen werden und ist dazu Termin
auf
Mittwoche» , de« rs . Mär, b. I .,

Aachmittags 5 llhr,
im Sitzungszimmer auf dem Rathhausr Hieselbst an-
gesetzt . Schriftliche Offerten mit der Aufschrift:
„ Submisfionsofferte zum Neubau eines Glockenthur»
mrS in Jever " sind bis zu obigem Termine bei dem
Unterzeichneten Kirchenrathe versiegelt « inzureichen
und zwar entweder mit Berücksichtigung deS § . 6
der Bedingungen , oder ohne Berücksichtigung des¬
selben.

Zeichnung , Bestick und Bedingungen können bet
dem Herrn Kirchenülteste « Süchten Hieselbst ringe-
sehes werden.

Jever , 1876 März 9.
Kirchenrath.

Gramberg.

Armen-Sschen.
Zur Entgegennahme der 3 . Hebung Armengeld

pro 1875 — 76 für die Gemeinde Sande werde ich
am Mittwoch, den 22. d . Ms .,
Nachmittags von 3 vis 5 Uhr,

in LtemenS Gaststube zu Sande anwesend sein.
Mariensiel , 1876 März 15.

D . Nsrdhausen , Rf.



Für eia zwanzigjähriges Mädchen wird auf 1.
Mai d . I . ein Uatrrkommen gesucht, wo eS im
Nähen Beschäftigung und Anleitung findet.

Armencommissisn zu Minsen.
G . Jürgens.

Notifikationen.
Meine diesjährig« reichhaltige Auswahl der

neuesten

Tapetenproben
empfehle ich hiermit ergebenst.

MS" Rouleaux "BS
halte in verschiedenen Mustern am Lager.

Jever , St . Annenstr.
F . Asse irr.

Der Wagenfabrikant Herr A . Hacke in Zauer
sandte mir eine

und eine

Hall -Chaise
im CommisfionSverkauf . Diese find, bei höchsteleganter
Ausstattung , dauerhaft gearbeitet und außergewöhnlich
billig.

Zeichnungen aller Wagenarte» liegen bei
mir zur Anficht und können Lieferungen darnach in
kurzer Zeit erfolgen.

Die bereits «ach hier gelieferten Wage« find
sehr zur Zufriedenheit ausgefallen.

Jever , März 1876.

Beruh. Ohmstede ju«.
Molkerei.Ausftellimg

in Oldenburg
38., 3A. und 30. Mai Vs. Js.

für Oldenbrrrg , Ostfrieslaud
«rrd Bremen.

Die Anmeldungen find bis zum 1 . Mai d . IS.
an Generalsrkrrtair Petersen in Oldenburg zu richten.

DaS AuSst« llu «ßs »Comitee.
Mittwoch , den 22. März,

Herren- und Damm -Club,
wozu freundlichst einladet

Wiefels. D . Werken.
Für

Wolle
zahle ich hohe Preise.

Abraham Feilmann
bei Calmer Feilmann.

Lager Street importirtcr
Havana - Cigarren.

Per Dampfschiff „ Frankfurt* erhielt ich br.
deutende Zusendungen Cigarren von Havana , in
Preise» von 120—600 Mk. per Mille, die ich, sowiemein älteres Lager , angelegentlichst empfohlen halte.

Proben werden unter Berechnung zum Kisten»
preise gern abgegeben.

Mit demselben Dampfschiffe empfing auch

„4 NSNS8"
in Vi- und V,-Büchsen a 8*/« und 4' / , Mark.

Jever , März 1876.
I . F . G . Trendtel.

Entlassen.
Eine alte Gans. Dem Wiederbringer eine

Belohnung.
Schwarzenburg._ Sassen.

Zu verksNfere .
"

Ein gutes Arbeitspferd (Wallach ), K
Jahre alt.

Fr .- Aug . - Groden.
Dode Ad de « .

Ii»innl»ilvoilt !ttil.
Um 24 . d . M ., Mittags ' 12 Uhr,

soll im Locale drS Großherzoglichen Amtsgerichts zuJever , Abtheilung lii ., die den Erben des weiland
Schmiedemeisters I . H . Baak zu Marienstes
gehörige , daselbst belrgene

Hiiuslimsstclle
nebft Schmiede

zum zweite» Male öffentlich zum Verkaufe aufgesetzt
werden.

ES wird bemerkt, daß im ersten Verkauft»
termine di« Taxe bereits überdotenist und daß wahr»
scheinlich in diesem zweiten Aufsatze der Zuschlag
sofort ertheilt werden wird.

Kaufliebhaber werden freundlichst eingrlade«.
Marieustel, 1876 März 15.

_ D . dtoedhauien.
Schorteuser

RegriMH-Verem.
Die kürzlich beigetretenen Mitglieder ersuchen

der Gemeinde Schortens , vom 25. Lebensjahre an,am Sonntag , den 26. März, um 4 Uhr, in LisrkS
Wittwe WirthshauS zu erscheinen, um die Statuten
zum Beitritt zu unterzeichnen.

Die nachher Beitrrtendrn haben mehr Beitritts»
geld zu zahlen.

Jever (Kattnpel ) .



Au verkaufen.
Einige Fuder frisch gedroschenes Hafer - und

Serstenstroh.
WayenS , MLrz L876.

_ Z . de Beer.
Wir hsbrn unser Lager selbkverfcrkigtrr

8li«M u. 8ei>nde
» llständig completirt und halten dasselbe zur gefäll.
Abnahme unfern geehrte » Kunden und Gönnern
bestens empfohlen ; um schnellen Umsatz zu erzielen,
haben wir die Preise so billig wie irgend möglich
bestellt.

Fink L Zanßen.
Gesucht auf sofort ein tüchtiger Bäckergeselle.
Jever. _ B . P . Zanssen."
S- GZ" VGS ° UZLML V « »

MAAWLLMWS ' MAAI 'GW A.
LSL'LLKON LZOZMAWKG«
»tÄSZLGLA AMGL » L»
O. «S.
KWWGG LA KSAZMSMLW-

A8» DvW «LLAK«
MMGLLMLlLtAS , ÄGZL LS.
Ä . M » , WWLVL ' ÄS5 MWLLÄ
KSKSW ZSWAL' LELKV«

NAZSG ÄV8W VSrLast
NQvL » MLEZGL SvVÄAV
NMÄ KVÄLGUVLLSVavZrGL»
dSIRSZGG 't.

Lettens , 1876 März 16.

_ O . F . Habbe « .
Zwei junge Mädchen , oder Schülerinnen , kön¬

nen zu Ostern , gegen mäßiges Kostgeld, freundliche
Aufnahme finden . Offerten unter „poste restante Z . C.
Kr». 5. Zevrr „ «inzusenden. _ _

Zch wünsche noch 2 Matte » Grünland , nahe
bei SlrvrrnS belegen, zu verpachten.

Behrend 8 i l « r S.

G e s « ch t.
Auf sogleich ein geübter Schmtedegesell.
Schaar. _ H . L h o m s s e n.
Von Herrn Andwirth W . H . Wilken zu Mid¬

delsbur, Amts Esenö , habe ich dessen dunkelbraunen
Hengst ohne Abzeichen , welcher vom Prämienhengst
»M o l t k e * abstammt und bei der Köhrung 375
Mark Angeld erhalten hat , angekauft . Zch empfehle
denselben , so wir meinen durch seine gute Nachzucht
bekannten dunkelbraunen Prämienhengst „ Nativ*
zum Decken der Stuten.

Deckgeld 12 Mark pro Stute.
Leerhafe , im März 1876.

H. W. B « d b e r g.

3 « Verkaufs«.
Eine zwrikaldige Loch , tiahr vor dem Kalben,

einige Berster und Ochsen.
Rahrdum.

_ Jdhan « Friedrich Wolf.
Beste amerik Stärke , feinste Weizen- und Reis»

Stärke , sowie feinste PreiS - Appretur -Stärke . Wasch¬
blau und Waschcrystall empfiehlt
_ 3 . G . H ä r « n b e r g.

Große Auswahl in Lotlett -, Wasch-, Badr¬
und Tafrlsch Dämmen bei

Z . G . Ha r « nberg.
Sämmtliche Malerfarben , Leinöl , Terpentin,

Firnisse , Lacke, sowie Malerpinsel und sonstige Bür,
stenwaaren halte bestens empfohlen
_ L G . Harenberg.

Mürbekochrnde grüne und Riesen - Erbsen , weiß«
Bohnen , Linsen , mehrere Sorte « Graupe «, Nudeln,
GrieS , Eiergraupen empfiehlt

3 . G . H a r en b er g.
Feine Zava - Eaffer ' S , sowie div . andere Sorten

wohlschmeckende Sasse «' - halte angelegentlichst
Empfohlen.

Z . G . H a r e n b e r g.

Zunge Mächen , welche da » Kleidermachrn zurr¬
lernen wünschen, können Unterricht erhalte «.

Zever , März 16 . 1876 . Frau Meyer,
Steinstra ße.

Dame », die bei mir das Kleidermachrn erlernen
wollen, » erde ich mit dem 1 . Mai Unterricht er»
theile «. Anmeldungen erbittet

Lettens , 1876 März.
Meta Schröder,

Nähterin.

Wahlmänner.
Lu der am 20 . d . M . stattfindenden Wahl der

Wahlmänner werden die früheren Wahlmänner vor-
grschlagen , als:

1 . Zustizrath ZürgenS.
2 . Professor Pahlr.
3 . RathShrrr Mrttcker.
4 . Kaufmann SamurlS.
5. „ MehrtenS.
6 Proprietär ZaSperS.
7. Receptor BehrenS.
8 . Maler Apport.
9 . Zinngießer H . TiarkS.

Seifen,
«l» : gelbe, weiße und marmor . Stangenseife , Kern¬
seife, feine Mandel -, Benetianifche , Tall - und Gly»
eerirrseife in Stücken empfiehlt
_ 3 . F . G . Trendtel.

3 » verkaufe ».
Echte Neunwöcher Pflanzkartoffeln.
Zever (Liegenrrihe .)

_ _ D . Zanssen.
Schüler , welche die Realschule in Varel besu¬

chen wollen , finden gegen ein mäßiges Kostgeld gute
Aufnahme , wo sie gleichzeitig Gelegenheit haben , fich
namentlich in de« Sprachen zu vervollkommnen.

Nähere - bei Herrn Z h n k en , im Schütting
in Zever.



Neueste Petroleum-Kochöfen
mit Rundbrenner,

sowie Britannia - Löffel in ausge¬
zeichneter Waare empfiehlt billigst

Friedrich Kleinsteuber.
Jever , Schlachtstraße.

Täglich frisches

Fernbrod,
ä Stück ««r 2« uns IS Pfg.
Jever . Rudolph Müller.

Stimmen des Lobes über vr Tiedemann 'ö
P e n t s a s - Präparate gegen S chmä che«
z « st Ln de *) hören wir von allen Seiten und zwar
in Uebrreinstimmung drS größten Theiles der Presse
mit unseren ersten AutvritäteK der Medizin . Wen»
ssch die Kritik so überaus günstig über ein neues
Heilmittel ausspricht , so muß doch darin wohl «ine
Bürgschaft liegen für den wahren inner » Werth die¬
ser Mittel und gerade auR diesem Grunde verdienen
dieselben auch Seitens der Presse eine immer weitere
Verbreitung . Nachstehendes , gewiß glaubwürdiges
Uriheil rineS Fachgelehrten entnehmen « ir dem rr-
dartioneüen Lheile des BreZl . Jnt . »M . : „ Daß ichvr . L . Tiedemaim 'S Pen - tfao Mittel für einen mir
sehr befreundeten jungen Manr in Athen , der durch
dir bösen Folgen geheimer Jugendsünden völlig ge¬
schwächt war , mit dem besten Erfolge gebraucht , be,
stätige ich durch diese Zeilen . Ebenfalls bestätige,
daß sowohl das Eiixir , wir auch der Balsam in kei¬
ner Weise schädlich wirkend - Ingredienzien enthalten,
sondern nur solche , welche stärkend und für den Or¬
ganismus heilbringend wirken , und spreche demgemäß
mein unpartheüscheS Urtheil dahin aus , daß diese
Witte ! als die vorzüglichsten aller mir bekann¬
ten Präparate dieser Gattung zu empfehlen sind,

llr . Lsver Ländere « ,
Professor an der König !. Universität zu Athen,

Ritter hoher Orden rc.
*) Vergleiche Znsrratentheil d. Bl.
Zur Feier des Geburtstags d - K Kaisers am Mitt¬

woch , den 22 . d. MtS .,

Herren - und Damen-Club
wit Gesangvorträgk«,

wozu freundlichst einladet
Lettens , 1876 März 10.

W . Siemssen.
Gef«

Ein Bursche vsn 14 — 15 Zähren als Haus¬
knecht gegen hohen Lohn.

Wilhelmshaven . Kobelt,
_ _ Berliner Keller.

Gesucht: Umstände halber zum Antritt am
1. Mat d. I . eine» zweiten Müllerknecht.

Hohenkirchen, März 17 . 1876.
F. K. Mammen.

Auf Mai 1876 hat noch eine Arbeiter - Wohn^ .
mit Gartengrund zu vermiethen

Medernser - Altendcich.
Johann Fl - k.

Schöne Eßkärtoffeln
halte bei großen und kleinen Parthien zum billige«Preise bei Bedarf bestens empfohlen.Zever , a. d. Schlacht.

G C . Rinch

Theater in Sande.
Sonnabend , den 18 . März.( Sechste Vorstellung im Abonnement .)

stl>»88vp«l «<>er
/üimlmitssl.

Original Schwan ? in 1 Akt.

Im Wartesalo« Iter Claffe.
Lustspiel in 1 Art.

Zum Schluß:

Hans und Hanne.
Ländliches Chaeaktergemälds mit Gesang und Tanin 1 Act

Anfang 7 Uhr.
Otto Ball.

Theater in Jever.
Sonntag , den 19 . März.

Große Extra » Vorstellung.

Marte,
- ieTochter-esRegiments.

Komische Operette in 4 Acten von Donizrtti.
Anfang 7 Uhr.

Otto Ball.
heilt die Taubheit , wenn selbige «ich

angeboren , und bekämpft sicher alle mit HanHörigkeit verbünd . Hebel, a Fl . 18 Sgr . versendetE. Chop, Apotheker , Hamburg.
Au verkaufe «.

Kuhdecken,
Kälberlebben.

S . Lrhman n a . d. Schlacht
Ich kann noch einiges Stück Hornvieh in gWeide annehmen.
Bandtrrfirl , 1876 P . B . Fooken.
Besten neuen weiße» und rothe » KlersaamThymvtee - und RaygraSssamrn empfiehlt

M . D . Kimmen.



Gesucht . Zwei ordentlich « Dienstmägde auf
1 . Mai d. 2.

Hohenkirchen , 1876 März 8.
F . Kolbe.

Geruckt.
Aus sofort einige Tischlergesellen auf Möbel¬

arbeit.
Jever . I o h. Mehrten S.

Zum Abbruch zu verkaufen:
Ein großes HäuSlingShauS , 43 Fuß lang und 29
Fuß breit , enthält viele gute Steine , Dachziegel,
Sparren u . s. w.

Wiarden , 1876 März 11.
Mammen.

Aus meinem

Der wegen seiner besonders guten Rachzucht
bekannte

krswieiiliviiMt
. Titus«

steht vom 27 . März d. I . an bei mir zum Decken.
Deckgeld 20 Mk.
Waddewarden , März 1876

Ehr . Claassen.

Acc- u. Grassame»
in bester neuer Wasre empfiehlt

Jever . K . H . Mehrten S.

Nappimchen
euer Wasre empfiehlt

Zum Frühjahrsbedars
habe einige

Lv« Pfd . Feber« und
Daune«,

Welche persönlich hier von den Land-
wirthen gekauft habe und den Lieb¬
habern mit Recht für neue feine
Wasre empfehlen kann , zu verkaufen.

Gottels . H . A Zimmermann.
keine modernen Grheimmittelschwin-
delproduktr , sondern rationelle , von
den ersten Autoritäten der Medici»
als unbestreitbar vorzüglich aner¬
kannte Heilmittel zur Beseitigung
von SchrvächkzustänLen , Zerrüttun¬
gen drS Nervensystems , Blutarmuth,
selbst frühzeitiger Impotenz und
allen traurigen Folgen geheimer
Jugendsünden , sind für 7 Mark
mit auSführl . Gebr . - Annseis. , Be¬
lehrung , med. Urtheiien v. Brochüre

v. Medicinalrath Dr . 2 . Möller in Berlin aus¬
schließlich per Post - Anweisung zu beziehen durch
De. Ludwig Tiedeman « , König !. Preuß . Apotheker
1 . Cl. in Stralsund a . d. Ostsee, Königr . Preußen.

<01

hebe ich besonders hervor:

Regenmäntelstoffe, M . IM per
Elle,

Alpaccas und Ripse,
schwarze Seidenstoffe Ln Resten,
Buckskins,
Gardinen und Stickereien,
Lisch- und Bettdecken,
Pferdedecken,
Leinen und Drelle,
Tischtücher, Servietten,
Steppröcke von M . 5,50 an,
Cattune und Druckcattune,
Megligeestsff.',
Halbleinen , Shirting,
baumwoll . Leinen,
Vorhemde, Stulpen n. Kragen,
Pi qnee- und Tülldecken,
wollene Strickgarne,
Putzartikel u . f. w.

und bemerke, daß sämmtliche Artikel hu Einkaufs¬
preisen verkauft werden.

rvui » .
Einem geehrten Publikum von Minsen und

Umgegend die Anzeige, daß ich mich Hieselbst als

Maler undGlaser
etablirt habe . Mich zu allen in mein Fach schlagenden
Arbeiten empfohlen haltend , wird eS mein Bestreben
sein , gute dauerhafte Arbeit bei möglichst billiger
PreiSsteüung zu liefern.

Horum , 1876 Wärz 12.

H . E . Nikolassen.
M Meine Wohnung ist bei Frau Wwe . 3.

Focken in Horum. _ D . O.
Zch such « wegen besonderer Umstände noch auf

Mai ein Mädchen für Küche und Hauö.
Zever , 13 . März.

Frau llr . Scherenberg.
Zu verkaufen:

Einig « starke Eichcnbäume , zu Landrollen pas¬
send, und eine Parthrestarke und leichte Dammpfähle.

Jever , März 1876.
2 . C . A. E h l e r S ,

Böttchermeister.



und
H'

Zu Aussteuern «vd Frühjahrs-MMufe« empfehle
mein vollstiindiges Lager in

sowie sSmmtliche zum Hausstau-e gehörige Artikel.
Da ich nur gute «u- reelle Waare führe, Sitte Sei
Sicherst billiger Preisstelluug um geueigte Ansicht
und Abnahme.

Ludwig Bloh.
Gesuch! gegen den I . Ma « <me Demoiseür , die

selbstständig einen landwirthschsstlichen Haushalt zu
führen versteht , gegen guten Lohn.

Jever , März . Alverichs.

W e f rr eh t.
Auf Mai mehrere Knechte und Mädchen , Groß«

und Klein -.
Lindemhof. H . H . Sterrenberg ja « . ,

Geflodemäklrr.Moderne
Kleiderstoffe

in den neuesten Farben und Mustern , von den ge»
tvöhnlichsten dis zu den elegantesten , halte bei billigster
Preissteüung zur gefall . Ansicht rrsp . Abnahme bestens
empfohlen

Lettens , 1876 März 8.
A. C. Ahlrichs.

Ich empfehle mich zum

Kleidermachenu. Weißnähen.
Pannewarf . Frau Ww . Popken.

Zu verpachten
eine kleine Wohnung mit Gartengrund auf Mai
1876.

Groß - Ostiem . I . B . Schröder Wwr.
Leicht mürbekochende graue und grüne Erbsen,

weiße Bohnen und Linsen , auch gute mehlige Ksr«
toffeln empfiehlt

M . D . F i m m « n.

Einen neuen Wagen und einen noch gut erhal¬
tenen Wagen mit Einspänner , eine fast neue Leiter,
auch Dielen , hat billig zu verkaufen

Frirderikensiel , März 12 . 1876.
Schwittert Eiben,

Schmiedemeister.

Die Seilerei von F. Popken n. Sohu
in Jever,

Mühlenstrrße und an der Schlachte,
unterhält fortwährend ein Lager von starken Tauen,
Acker » und Wagensträngen , geflochtenen und einfa¬
chen Kreuzlrinen , Pflugleinrn , Schötleiurn , Acker » «nd
Dagenstehlen , Reepen , Halstern , Gurte «, Bindfaden
jeder Art , sowie auch von Fischnetzen und Schuh¬
macher Hanf, und empfiehlt solches unter Zuficherung
reeller Bedienung.

Gartensämereien
empfiehlt in echter keimfähiger Waare und in gntrr
Auswahl

Wimkerei hei Reuende.
Z . H . Homann, Gärtner.

G e s « eh t.
Gegen Mai einige Dienstmädchen gegen guten

Lohn.
Zever . Alverichs, Gesindemäkler.

Zum herannahenden Frühjahr
empfehle ich mein«

Garten- u. Blumensämereien
e» §r«8 et eu Mail,

mit dem Bemerke «, daß Wiederverkäufe » hohen Rabatt
erhalten.

Zever , am Pannewarf.
WLsLrL«L8,
Gärtner.

I»ci
he,
»ito,
»d.
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Zn diesen Tagen w- rdr ich nach Jever kommen
und Aufträge im Stimmen der PianoforteS rc . aur-
Hren.

Eien- , 12 . März 1876.
A . R o h l f S , Orgelb.

^
Zu verkaufen.

Ein « achtjährige Stute , einen zehnjährigen Wal¬
lach , drei güste Kühe, eine Milchkuh, zwei dreijäh-
^t,frühmilchwerd«nvrBeester , zwei zweijährige, güst«
lit », sowie 4 Eggen und 1 RaLpflug, auch «in Karn-
»d. Bemerkt wird, daß daS Vieh bis ersten Mai
,uf Fütterung stehen bleiben kann.

Gerd HarmS,
Burrei bei Hookfiel.

Gesucht.
Zum ersten Mai rin Groß - Knecht und eine

Uein- Magd.
G . H a r ms ,

Burrei bei Hooksiel.

Zu verkaufen. Eine trächtige Ziege bei
Jever , März 13.

I . H. HillerS.

Sonnabend,
dm 18 . d . M,
Werden wir eine
seltene , fette , ea.
869 Pfd . schwere

Quelle
Machten , wovon wir das Fleisch
bestens empfehlen.

Jever, Lmdmbamnstraße.
D . W . Josephs Söhne.

Gesangverein Neustadtgödens.
Am Sonntag , den 1V. März,

Feier des Stiftungsfestes:

Gesangvorträge, Festesten
und Ball.

Fremde können durch Mitglie¬
der eingesührt werden.

D . D.
Gesucht auf sofort ein Geselle auf dauernde

Neil.
Rüstrrfiel, März 1876.

F . StosfrrS, Schuh macher.

Eßkartoffeln
>» sehr schöner Waare habe Waggon- , sowie schef-
srlrveise zu verkaufe».

Jever , März 10 . 1876.
T . I . T a m m e n ,

bei der Knabenschule.

Zu, bevorstehendenAckerzrit halte ich mein große»
Lager von allen Sorten

Tauwaaren,
feinster Qualität , dem geehrten Publikum besten-
empfohlen.

Förrien , 1876. _ C. B . Gerken.

Von Reliefs und Albums em¬
pfing wiederum neue Sendung

I . F . G . Trmdtel.
Zum Anstrich fertig grri- b -ne Oelsarben und

Kitte empfiehlt zu den billigsten Preisen
_ _ Otto B l e y.

Bleiwriß , Zinkweiß, Kreiden, sowie die verschie¬
densten Farbrstoff«, empfiehlt
_ _ Otts B l e h.

RshcS und gekochtes Leinöl, Terpentinöl , Lack,"
und Firnisse, sowie auch di« verschiedrnrnTrockenprä-
parat «, empfiehlt billigst

Otto B l e y.

Holländische Malerpinsel , vom kleinsten bis zum
größten, empfiehlt
—— _ Otto B l e y.

3- W 5000 Hage-
dmupflöiijliiige

hat noch billig abzugeben.
Jever . Andr . HinrichS,

HandelSgärtner.

Listen
für Kirchen», Armen- , Schulen - und Gemeinde - Vor¬
anschläge, auf und Pf . eingerichtet, sowie Listen
zu Abschriften der Kirchenbücher , zu Schultagrbüchern,
Versäumnißtabellm und Bruchlisten empfiehlt

_ I . F . G . Trendtel.

IeverläMsche Rank.
Die Bank verleiht aus Wechsel und

auf Grundbesitz , gegen Hypothekbestellung,
nimmt Gelder in beliebigen Beträgen , jedoch
nicht unter 23 Thlr . , entgegen und vergütet
dafür an Zinsen jährlich:

aus smonatige Kündigung 4
rr 3 n „ 3 ^/2
„ kurze Frist bis zu 3 °/v.

Für die Sicherheit der Einlage»
haften die Unterzeichnete » solidarisch
mit ihrem ganzen Vermögen.

Jever , L876 März S.
0. LMsn. L. Nsttokvi '.

L. fimmsn.



Erste Nummer gratis in allen Buchhandlungen!
Jllustrirte Jagd-Zeitung.

Organ lür Jagd , Fischerei und Naturkunde.
HrrauSgegebrn vom

Kgl. Oberförster H . Nitzsche zu Minkwitz b . LeiSnig.
3 . Jahrgang.

Durch «ine große Anzahl der bedeutendsten Mit¬
arbeiter, wie v. Isckuäi , 6rsk Lospotd, kirron stloläo,
kreibsrr v. vroste - llülsiioik, Limmvr , v . Isokusi-
Sckmilliiossn , 6ui <i» llsmwvr u . s. w. unterstützt, er»
scheint diese reichhaltige und gediegene Zeitschrift, ge¬
ziert mit den prächtigsten Illustrationen , vom Ortobe.
ab monatlich zweimal in der Unterzeichneten Verlags¬
buchhandlung zum billigen Preise von 1 Thlr . halb¬
jährlich . — Anzeigen aller Art werden angenommen.
Alle Buchhandlungen und Postanstaltr» , sowie der
Unterzeichnete nehmen jederzeit Bestellungen an.

Heinrich Schmidt,
BerlagSbuchhdlg. f. Korst u. Landwirthschaftin Leipzig.

Anzeiger für Harliugerland
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerlsnd,

welche die größte Verbreitung in den Aemter»
Wittmund und Esens finden , besorge» ä Zeile
10 Pfennig.

Jever._ MetLcker S5 Söhne.
Gesucht : ein geübter Schuhmachrrgesell gegen

hohen Lohn und dauernde Arbeit.
Sillenstede. Ludw . Z a n ß e n.
Einem Burschen , der Lust hat Kellner zu wer¬

den , kann zu Ostern oder Mai eine Stelle «achge-
wiesrn werdrn durch dir Exp . des Bl.

Jllustrirter Familien -Kalender
des

Lildrer dliiliellck« Kote»
auf das Jahr 1876.

Preis ZS Pf.
Dtzd . 4 Mark 50 Pf.

W . Aeltere Jahrgänge des obigen Kalenders
verkaufe » wir, so wett der Vorrath reicht , s Stück
30 Pf.

Jever . C . L . Msttcker Sk Söhne.

Zu verkaufen . Zwei Fuder He«.
Eihuse, bei Hohenkirchen.

Arend I . W a g n e r.
Ich empfehle (alle Tage) frisches Schwrine-

fieisch , sowie geräucherte « Speck.
Schlächter Carle.

Ich beehre mich hierdurch ergebenst «nzuzrigen,
daß ich das bisher mit meinem Stiefvater

Seilermeister G . Hinrichs
gemeinschaftlich geführte Geschäft bei bekannter Re-
ellität auf daS thättgste fortsetze.

Ich bitte daher um vielen Zuspruch.
Zevrr. Z . Toben,

Seilermeister.

ooorxrrxrosooooooaoo
o Der Unterzeichnete beehrt sich hierdurch 8
8 anzuzrigrn, daß er sich fort« » mit A

8
GesinÄemiikelei

befassen wird.
Herrschaften und Dienstboten wollen sich

vorkommenden Falles an denselben wenden.
Hohenkirchen , 1876 März 14.

Eibe Eden Gerde s.

s
8

Die WilhelmShavener Windmühle,
die einzige der Stadt von 12,000 Einwohnern, ist
zum 1. Mai noch zu vsrmiethen. Bedingungen sind
günstig gestellt . Näheres in der BahnhosS-Restama-
tisn bei

Wilhelmshaven, März 1876.
M e r n t S.

Zn kaufen gesucht.
200 Stück junge Erlen und 100 junge kana¬

dische Pappeln . Offerten mit Preisangabe wolle man
an E. FrerichS , an der Schlachte, abgeben.

Gr . Aukens . F . M . H a r m S.
Zur Weier von Kaisers Geburtstag

am 22 . März
Vorträge des Gesangvereins

zu Wiarderhsf.
Anfang 7 Uhr . Nach den Vorträgen Tanz.

D . z. B.
Am Mittwoch den 22 . März

Herren- und Damen -Club,
wozu freundlich rinladet

TettenS. I . O e h l r i ch S.

Geburts -Anzeige.
Heute Abend wurde uns rin kräftiger Knabe

geboren.
Tengshausen, 1876 März 16.

G . Jürgens und Fra «,
geb. Lüken.

Heute starb , nach langer schwerer Krankheit,
unser guter Bruder und Schwager, der Gsstwirth

Pete r Ulrich Seetzen
in Westrum, im Alter von 53 Zahlen.

Freunden und Bekannten des Verstorbenen
bringen diese Anzeige tiefbetrübt

Wrstrum, März 14 . 1876.
die Angehörigen.

Die Beerdigung findet am 22. Märr , Nach¬
mittags 2 Uhr, statt.

Danksagung.
Alles Denen, dir bei dem herben Verlust un¬

seres einzigen KindeS uns so innige Theilnahme
bewiesen, sagen wir den tiefgefühltesten Dank!

Jever , den 15 . März 1876.
Achtungsvoll : Carl HaaS und Frau.
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